
zu erhöhen, die Produktion 
weiter zu rationalisieren und 
zu automatisieren, die Kosten 
zu senken und die Qualität zu 
verbessern. Eines der Spitzen­
erzeugnisse des Betriebes mit 
Weltniveau in Qualität und 
Kosten und guten Devisenerlö­
sen ist zum Beispiel das Schäd­
lingsbekämpfungsmittel Bi 58. 
Die Nachfrage nach diesem 
Produkt auf den Märkten 
übersteigt bei weitem das ge­
genwärtige Angebot. Was Wun­
der, wenn sich die Werktätigen 
Gedanken machen, wie die

öffentliche Plankontrolle för­
dert die Wettbewerbsbewegung
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Produktion quantitativ und 
qualitativ weiter zu forcieren 
ist. Eine sozialistische Arbeits­
gemeinschaft, der Männer, 
Frauen und Jugendliche ver­
schiedener Berufe angehören, 
sichert mit Hilfe des Kom­
plexwettbewerbes und einer 
Neuerervereinbarung den kon­
tinuierlichen Fluß von der 
Forschung bis zur großtechni­
schen Produktion.

Neue Technik, neue Erkenntnisse und schöpferisch arbeitende Menschen 
ermöglichen es, die Produktion von Bi 58 zu verdoppeln. Doch nicht nur das. 
Dabei erhöhen sich auch die Kenntnisse und Fertigkeiten der Menschen, die 
durch gründliche fachliche und sicherheitstechnische Qualifizierung die 
großtechnische Produktion beherrschen lernen und sich zu wahrhaft sozia­
listischen Persönlichkeiten entwickeln.
Wie in den Betrieben der Industrie, so beginnt sich auch im B a u w e s e n  
das Neue im sozialistischen Wettbewerb durchzusetzen. Auf der Großbau­
stelle Leuna II hat die Grundorganisation der Partei gemeinsam mit den 
Gewerkschaftsfunktionären Klarheit darüber geschaffen, daß es notwendig 
ist, durch komplexe Führung des sozialistischen Wettbewerbs den N u t z ­
e f f e k t  d e r  I n v e s t i t i o n e n  zu erhöhen. Leichter gesagt als getan, 
denn das erfordert noch entschiedener, den Bauaufwand, die Baukosten und 
Bauzeiten zu senken und die Bauwerke und Anlagen des Chemiegiganten 
funktionstüchtig und zyklogrammgerecht fertigzustellen. Jeder Tag Gewinn 
in diesem Wettlauf bedeutet, vorzeitig die Produktion hochwertiger Grund­
stoffe, wie Hochdruckpolyäthylen und Caprolactam, aufzunehmen. Ein Mei­
lenstein auf diesem Weg ist auch die Verpflichtung der Bauarbeiter, jeg­
liches Material, besonders Zement, Stahl und Holz sparsam zu verwenden. 
Die Wettbewerbsinitiative dieser Betriebe wird durch die Anwendung der
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